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CK – News – aktuelle Informationen aus dem Canisius-Kolleg 
 

  03-2324 – 15.09.2023                                                                                         
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte, liebe Eltern, sehr geehrte, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
am 15.09.1907 wurde Alfred Delp in Mannheim geboren. Der spätere Jesuitenpater trat nach dem 
Abitur 1926 in den Jesuitenorden ein, absolvierte die ordensüblich Ausbildung mit den theologischen 
und philosophischen Studien und war schließlich als Redakteur der Zeitschrift Stimmen der Zeit tätig. 
Pater Delp arbeitete von 1942 im Kreisauer Kreis um Helmuth James Graf von Moltke mit und enga-
gierte sich so aktiv im Widerstand gegen das nationalsozialistische Terrorregime. Am 28. Juli 1944, acht 
Tage nach dem Scheitern des Umsturzversuches des 20. Juli, wurde er nach der Frühmesse in München 
verhaftet und vor dem Volksgerichtshof unter dem Vorsitz von Roland Freisler zum Tod durch den 
Strang verurteilt. In Berlin Tegel waren er, der katholische Jesuitenpater und der tiefgläubige evange-
lische Christ Graf von Moltke, gemeinsam inhaftiert. Durch die Mauern der Gefängniszellen verfestigte 
sich eine unverbrüchliche ökumenische Gemeinschaft. Pater Delp wurde schließlich am 2. Februar 
1945 in Berlin Plötzensee hingerichtet. 
 
Für das Canisius-Kolleg ist Alfred Delp von einer besonderen Bedeutung. Seiner und auch anderer Mär-
tyrer des Widerstandes des NS-Regimes - unter anderem auch Helmuth James Graf von Moltke - wird 
in der Gedenkkirche Regina Maria Martyrum, die unweit von Berlin Plötzensee errichtet wurde, ge-
dacht. Und um den 15.09. eines jeden Jahres, am „regulären“ Alfred-Delp-Tag, wird die Gedenkkirche 
in besonderer Weise in das Programm dieses Projekttages des Kollegs integriert. Hierher finden Ex-
kursionen statt und auch der Hauptgottesdienst der Schulgemeinschafft wird an diesem Tag dort ge-
feiert. Sehr verkürzt gesagt soll dieser Tag immer wieder Impulsgeber dazu sein, für ungerechte Struk-
turen, ausgrenzendes Verhalten, Mobbing oder auch Antisemitismus zu sensibilisieren und Haltungen 
und Strategien zu finden, sich mutig dagegen stellen zu können. 
 
Wenn in diesem Schuljahr am Alfred Delp Tag (in diesem Jahr am 19.9. begangen) der neue Schulleiter 
des Canisius-Kollegs in sein Amt eingeführt wird, dann soll hiermit auch zum Ausdruck kommen, dass 
der, der die Verantwortung für die Schule und so viele Menschen in ihr hat, auf vornehme Weise die 
Aufgabe hat, die Schwachen zu Schützen und zu stärken, zu Widerspruch zu motivieren, Strukturen 
der Gerechtigkeit zu schaffen und zu bewahren. Und dies alles ist verbunden mit dem Ziel, dass bei uns 
junge Menschen hier ihre Talente entdecken und zur Entfaltung bringen können und sich in geschützt 
entwickeln und entfalten können.  
 
So sei an dieser Stelle – gerade im Blick auf die Amtseinführung von Herrn Dr. Bernhardt gesagt: Herz-
lichen Glückwunsch und die besten Wünsche zur Übernahme dieser wundervollen und wichtigen Auf-
gabe. 
 
Ihnen allen nun ein wundervolles und sommerliches Wochenende. 
 
P Marco Mohr SJ, Rektor des Kollegs 
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Terminliches (Kolleg und Schule) – ein Auszug aus dem Terminplan 
KW 38:_______________________                                                  

 16.09.: Rosh ha Schana (jüdisches Neujahrsfest) (Shana Tova!) 

 18.09.: Sekundarstufe 2 - Elternabend                                                 

 19.09.: Amtseinführung des neuen Schulleiters, Herr Dr. Bernhardt, durch Pater Provinzial – anläss-
lich des „Delp-Tages“. Teilnehmende: Alle schulischen Kolleginnen und Kollegen. Alle Klassen- und 
Semestersprecher/-innen, Schulsprecher, Gruppenleiter/-innen der ISG. Alle gewählten Elternver-
tretungen und der Vorstand der GEV. Für alle anderen Schülerinnen und Schüler ist an diesem Tag 
unterrichtsfrei. 

 19.09., 14:00 Uhr (vor dem Roten Rathaus): Demonstration für die Freien Schulen in Berlin (Aktions-
bündis Freie Schulen) 

 21.09. bis 23.09.: Tage der ignatianischen Pädagogik der Schulen im ignatianischen Netzwerk (in 
Ludwigshafen; einige Kolleginnen und Kollegen nehmen an diesen Tagen teil.) 

 Freitag, 22.09.: 7:30 Uhr – 7:50 Uhr: Kollegsgottesdienst. 
KW 39:_______________________                                                  

 26.09. 1. Gesamtkonferenz. Unterricht endet für alle um 14:00 Uhr 

 26.09.: Elternabend 9e (18:00 Uhr)  und 10e (18:30 Uhr) 

 Freitag, 29.09.: 7:30 Uhr – 7:50 Uhr: Kollegsgottesdienst. 
KW 40:_______________________                                                  

 02.10. Ferientag in Berlin (schulfrei )  

 03.10. Feiertag (Tag der Deutschen Einheit)  
 
Personalia. 
Pater Jan Korditschke SJ wird vertretungsweise in der Q1 und in der Klasse 11e in katholischer Religionslehre 
zu unterrichten. Pater Korditschke ist Philosoph und Theologie (mit dem Spezialgebiet Spiritualität) und war 
einige Jahre für das Erzbistum Berlin als Leiter der katholischen Glaubensinformation tätig. Herzlich will-
kommen am Canisius-Kolleg und: Vielen Dank für das großherzige Engagement. 
 
Aus der Schule. 
Austausch mit dem Jesuitenkolleg Vilnius (Litauen) im Herbst 2023/Frühjahr 2024. Noch kurz vor den Som-
merferien 2023 erreichte uns von unserer „Schwesterschule“, dem Jesuitenkolleg in Vilnius (Litauen), die 
Anfrage einer Schülerbegegnung mit dem Canisius-Kolleg. Wegen des gesellschafts-, geo- und ordenspoli-
tischen Bedeutungsgehaltes dieser Verbindung haben wir diese Gelegenheit nicht verstreichen wollen. Herr 
Dr. Nordhofen und Frau Donahue übernehmen die Koordination dieses Projektes. Die Gruppe aus Vilnius 
besucht uns im Herbst und die Gruppe des Canisius-Kollegs mit Schülerinnen und Schülern der 10. Klassen 
des Gymnasiums und der 11. Klasse der ISS-Pedro-Arrupe, reist im Mai nach Vilnius. Es war möglich für das 
Pilotprojekt einen kleinen Geldfonds einzurichten. Ich danke ausdrücklich den Wohltäterinnen und Wohl-
tätern, die dies ermöglichten. 
 
Aus der ISG 
Stadtgruppenkonferenz (SGK): nach den SoLa-Tänzen und SoLa-Nachtreffen pendeln sich der Gruppen-
stundenablauf und das neue Schuljahr ein. Dazu versammelt sich die ISG am Freitag, 22. September, 15:00 
zur Stadtgruppenkonferenz. Die SGK bildet das höchste politische Gremium. Hier werden Rechenschafts-
berichte der Gremien vorgetragen, Anträge gestellt und eine neue Stadtgruppenleitung gewählt. Auch der 
Geistliche Leiter stellt sich für weitere zwei Jahre zur Wahl. Die SGK ist eine vereinsöffentliche Veranstal-
tung. Jedes ISG Mitglied darf daran teilnehmen. All jene, deren Grundschulung ca. ein Jahr zurückliegt, ha-
ben auch ein Stimmrecht, ebenso alle Mandatsträger*innen (wie z.B. PIPs, SGL, ...). Anträge und Berichte 
können ab Montag, 18. September, auf der ISG Homepage gelesen werden: www.isg-berlin.com 

http://www.isg-berlin.com/
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Abschlussfahrt LeiRu'18: nach fünf Jahren ehrenamtliches Engagement zieht sich die Leiterrunde 18 in die-
sen Tagen in Fano (Italien) zurück, um dort gemeinsam diese intensive, gemeinsame Zeit zu reflektieren 
und ihre Erfahrungen auszutauschen. Gleichzeitig ist diese Fahrt auch ein großes Dankeschön für all den 
leidenschaftlichen Einsatz der zwölf jungen Erwachsenen und ihrer Begleitung über diese lange Zeit.   
 
 


